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Hygiene-Konzept  

der Grundschule an der Helmholtzstraße 
 

 

Regeln für den Präsenzunterricht und die Notbetreuung am Vormittag: 

Bereits beim Betreten des Schulgeländes ist eine Maske zu tragen. Maskenpflicht besteht am Vormittag überall 

außer im Klassenzimmer und in den Gruppenräumen. 

 

Präsenzunterricht 

- Die Schüler des Präsenzunterrichts stellen sich zeitversetzt an markierten Plätzen an. Als 

Abstandsmarkierungen dienen Pylonen. Die Schüler betreten einzeln das Schulgebäude. Eine Aufsicht ist vor 

Ort. Die Schüler/innen betreten das Klassenzimmer mit Straßenschuhen, die Jacken werden an die Stühle 

gehängt.  

Notbetreuung 

- Die Kinder in der Notbetreuung betreten einzeln über den Haupteingang das Schulgebäude. 

- An der Garderobe darf sich jeweils nur ein Kind umziehen. 

- Die anderen ankommenden Kinder warten im Treppenaufgang bzw. im Laubengang mit Abstand zueinander. 

Verhalten im Klassenraum 

- Die Kinder betreten einzeln das Klassenzimmer, waschen unter Aufsicht ihre Hände, nehmen ihre Masken ab 

und geben sie zur Aufbewahrung in mitgebrachte Beutel. Danach setzen sie sich an ihnen fest zugeteilte 

Plätze.  

- Sollte ein Kind Hilfe benötigen, meldet es sich. Die Lehrkraft versucht mit so viel Abstand wie möglich (im 

Notfall mit Maske) dem Kind Hilfe zu leisten. Aufgaben werden ansonsten über die Dokumentenkamera 

gelöst. 



- Die Kinder müssen alle ihre Materialien dabeihaben und dürfen diese nicht mit anderen Kindern teilen. In 

Ausnahmefällen kann Material aus dem Schulbestand verliehen werden, dieses muss im Anschluss 

desinfiziert werden. 

- Gemeinsame Kontrolle der Aufgaben über die Dokumentenkamera und Selbstkorrektur. 

- Die Kinder gehen einzeln auf die Toilette. Vor dem Verlassen des Klassenzimmers sind die Hände zu waschen 

und die Maske aufzusetzen und eine Wäscheklammer mit dem Namen mitzunehmen. Diese steckt das Kind 

an das Schild an der Toilettentür. Befindet sich dort bereits eine Klammer, darf das Kind die Toilette nicht 

betreten und muss an der Begrenzung vor der Tür warten. Nach dem Toilettengang müssen die Hände 

gewaschen und die Klammer muss abgenommen werden. Im Klassenraum werden die Hände unter Kontrolle 

erneut gewaschen, die Maske wird abgenommen und wieder im Gefrierbeutel verstaut.  

- Vor und nach der Brotzeit Hände waschen! Die Kinder machen sitzend an einem Tisch im Klassenraum, TH 

Raum oder auf der Terrasse Brotzeit. 

       -      Die Türen sollte so oft wie möglich offenbleiben, um den Kontakt mit   

              Türklinken/-griffen zu vermeiden. Gegebenenfalls desinfizieren! 

- Die Kinder nehmen ihr Material immer wieder mit nach Hause nehmen, damit das Putzpersonal die Tische 

und Flächen säubern kann. 

 

Essenssituation in der Mensa 

 Händewaschen im Klassenzimmer 

 Ein Erwachsener mit Handschuhen und Maske gibt das Essen auf Teller inkl. Besteck aus 

 Anstellen mit Hilfe von Abstandsmarkierungen auf dem Boden 

 2 Kinder an einem Tisch 

 Abräumen wieder mit Abstand 

 Händewaschen im Klassenzimmer 

 Tische werden vom Personal gesäubert 

 Die Essenzeiten der einzelnen Gruppen finden gestaffelt statt 

 

Schulhaus 

- Markierungen: Abstandslinien vor der Schule, auf der Laufbahn, vor den Toiletten, in der Mensa, nach Bedarf 

in den Gängen „Einbahnstraße“ unterstützen das Abstandhalten 

- Schilder im gesamten Schulhaus erinnern an die Hygieneregeln 

- Die Flure sind durch Kreppband abgeteilt 

- Baustellenband grenzt einzelne Bereiche ab 

 

 



Draußen auf dem Pausenhof in Kleingruppen  

Hygiene- und Abstandsregelungen müssen beachtet, Mund- und Nasenschutz kann unter Abstandswahrung 

abgenommen werden 

 

Geregeltes Spielen, z.B.  

 Spielzonen sind festgelegt (Klettergerüst, Hartplatz, fahren mit Fahrzeugen, Wiese) 

 Beim Fahren mit einem Kettcar oder einem anderen Fahrzeug  werden danach die Lenkräder gesäubert  

 alle klettern (höchstens 2 Kinder auf einem Gerüst oder auf der Lok,  

 Immer nur 1 Kind auf der Schaukel - LeherIn schiebt an)  

 alle laufen: z.B. Parcourlauf  

 alle spielen mit Bällen (Bälle werden nachher gesäubert):  

o Fußball: Elfmeterschießen (Torwart bringt eigene Handschuhe mit), Schießen durch einen am Tor 

befestigten Ring, Slalomdribbeln…  

o Basketball: alleine dribbeln, Korbwurf  

 


